Anschaffung, Aufstellung und Inbetriebnahme einer Maschine

1. Anschaffung
a. Ermittlung des geeigneten Betriebsmittels nach betriebswirtschaftlichen und technischen Gesichtspunkten
b. Auswahl der zu beschaffenden Maschinen nach:
i. Fabrikat
ii. Typ/Leistungsvermögen
iii. Liefertermin
iv. Ausbringungsmenge pro Zeiteinheit
 Möglicherweise:
c. Angebotsbewertung und Analyse (mehrere Angebote einholen)

d. Entscheidungsfindung und Zustimmung zur Bestellung der Maschine

2. Aufstellung

a. Erarbeitung eines Aufstellungs- und Anschlussplanes (Revisionsplan)
b. Beachtung der:

i.  (Montage) Vorschriften des Maschinen-Herstellers

ii. einschlägigen Sicherheitsvorschriften

iii. Umgebungsverhältnisse

c. Vorhandensein geeigneter Fundamente

i. Bodenfestigkeit

ii. Bodentragfähigkeit

iii. Schwingungsübertragung (von bzw. auf Maschine)

d. Raumkapazität schaffen

e. Vorbereitung von:

i. Energiezufuhr (elektrisch, pneumatisch, hydraulisch)

ii. Belüftung

iii. Geräuschdämmung

f. fachgerechte Montage durch:

i. Aufbauen

ii. Einbauen

iii. Ausrichten

iv. Einstellen

v. Kontrollieren

g. Gegebenenfalls Abnahme durch Sicherheitskräfte

3. Inbetriebnahme
a. Bereitstellung von Probe-Werkstücken

b. Einrichten der Maschine

c. Fachgerechte Inbetriebnahme durch:

i. Anfahren

ii. Ablesen der Anzeigeinstrumente

iii. Bedienung und Überwachung

d. Probeläufe mit Werkstück und Steuerung

e. Beachtung der Instrumentenangaben

f. Beachtung der:

i. Inbetriebnahmevorschriften

ii. Abnahmevorschriften

g. Überprüfung funktionaler Zusammenhänge, möglicherweise:

i. Schulung und Einweisung der Mitarbeiter

ii. Kennzeichnung von Wartungsstellen

h. Interne Maschinenabnahme
i. Erstellung der erforderlichen Protokolle
i. Inbetriebnahme

ii. Gewährleistung

iii. Qualitätsbericht

iv. Sicherheitstechnische Prüfliste
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